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Der Emstaler



der Volksbank Emstal

Die großen

Lust auf einen Blick hinter die Kulissen der Volksbank  
Emstal eG? Bei Instagram und Facebook zeigt unser  

Social-Media-Team unseren Abonnenten, was uns  
als Team und Bank bewegt. Mal witzig und mal  

informativ sind unsere Kunden jetzt noch näher  
dran. „Wir wollen unsere Kunden mitnehmen,  
unseren Alltag zeigen und Ihnen hin und  
wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern“,  
so die Idee des Teams. 

 
Neugierde geweckt?  

  Wir freuen uns über ein  
         Like oder ein Herzchen:

Mehr sehen – mehr verstehen

Wir sind bei  
   Instagram!
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Der Emstaler

es bleiben verrückte Zeiten. Masken hängen an den 
Rückspiegeln vieler Autos, Corona-Demos zeigen  
das gesellschaftliche Hadern mit einem unsichtbaren 
Gegner und viele Deutsche lernen ihr eigenes Land  
als Urlaubsziel neu schätzen.  

Die Ausnahmesituation bleibt Alltag – auch in unserem 
neuen Emstaler nimmt „Corona“ eine wichtige Rolle  
ein. So gehen wir mit unserer Sparwoche in diesem  
Jahr in die Verlängerung: Die Kids können mit ihren 
Spardosen im gesamten Oktober und November  
nach vorheriger Terminplanung in unseren Filialen 
vorbeikommen.  
 
Außerdem wird unsere Generalversammlung am  
2. Dezember unter anderen Bedingungen stattfinden.  
Alle wichtigen Informationen hierzu finden Sie bereits 
in unserem Mitgliedermagazin, genauso wie eine 

Trotz Corona wollen wir auf unsere beliebte Sparwoche nicht  
verzichten, denn wir freuen uns schon das ganze Jahr auf die  
freudigen Kinderaugen und ihre prallgefüllten Spardosen.  
Deshalb ziehen wir unsere traditionelle Sparwoche in die Länge:  
Im Oktober und November können unsere jüngsten Kunden  
mit ihrem Ersparten in unseren Filialen vorbeischauen. 

Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen sind uns dennoch  
wichtig: Um den Andrang im Servicebereich zu vermeiden, findet 
die Sparwoche ausschließlich mit Terminvereinbarung statt.

Zwei Monate lang Weltspartag 
     bei der Volksbank Emstal!

Spardosenabgabe nur mit vorheriger Terminvereinbarung

lesenswerte Reportage über die Arbeit des Lohn- 
unternehmen Speller aus unserem Geschäftsgebiet. 
 
Außerdem haben wir uns aus ökologischen Gründen 
dazu entschieden, nur noch einen Emstaler pro  
Haushalt zuzustellen. Dennoch sind unsere beliebten 
Gutscheine nicht auf ein Mitglied begrenzt, sondern 
gelten für alle Mitglieder des Haushaltes. 
 
Bleiben Sie weiterhin gesund.  

Ihr Vorstand der Volksbank Emstal eG
 

 
 
 
Wilfried Freerks & Stefan Möhlenkamp-Röttger

vb_emstal

Wir bitten alle Eltern und  
Kinder sich an folgende  
drei Punkte zu halten: 

1.   Termin vereinbaren 
2.   Spardose mitbringen 
3.   Geschenk erhalten
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Vieles ist in diesem Jahr anders – so auch die 
Generalversammlung der Volksbank Emstal eG. 
Zum einen findet sie wesentlich später statt als 
dies eigentlich Tradition ist. Bedingt durch das von 
der Europäischen Bankenaufsicht für alle Banken 
in Europa zunächst bis Ende September verhängte 
Ausschüttungsverbot für Dividenden, hätte auf der 
Generalversammlung kein Beschluss über die Zahlung 
einer Dividende herbeigeführt werden können.  
„Wir hoffen“, so der Vorstandssprecher Wilfried 
Freerks weiter, „dass Volks- und Raiffeisenbanken 
vom EZB-Bankenaufsichtsbeschluss ab Oktober  
ausgenommen werden. Wir würden auf Basis  
unseres guten Geschäftsjahres 2019 trotz Corona-
Krise unsere Mitglieder gerne mit einer Dividende 
am Erfolg ihrer Volksbank teilhaben lassen.“

Auch im Geschäftsjahr 2019  
sehr erfolgreich gewirtschaftet
Trotz herausfordernden Zeiten sowie verschärften 
Rahmenbedingungen kann die Volksbank Emstal 
sich als zuverlässiger Partner beweisen. Mit mehr 
Einlagen und einer höheren Bilanzsumme wird das 
Geschäftsjahr 2019 zur Beschlussfassung gestellt. 
„Damit können wir, auch im Vergleich mit anderen 
Banken unserer Größe, sehr zufrieden sein. Das 
bestätigt die gute Entwicklung unserer Genossen-
schaft“, erklärt Vorstandsmitglied Stefan Möhlen-
kamp-Röttger. 

Generalversammlung mit festzugeordneten  
Plätzen und Maskenpflicht 
„Eigentlich liegt uns eine große Mitgliederbeteiligung 
am Herzen, weil uns dies auszeichnet. Dennoch  
hat die Gesundheit Priorität. Deshalb unsere Bitte: 
Kommen Sie zu unserer Generalversammlung nur, 

Als die Covid-19-Epidemie im März Deutschland  
erreichte, hat das Land schnell und gut reagiert.  
In kaum einer anderen großen Industrienation sind 
so wenige Menschen an der Krankheit gestorben. 
Diese erste Welle haben wir besser als viele andere 
kontrollieren können, weil wir früh testen konnten 
und zwischen Gesellschaft, Politik und den Infektions- 
wissenschaften größeres Vertrauen herrschte als 
anderswo.

Um nun auch den Herbst gemeinsam gut durchzu-
stehen, setzen wir gemeinsam auf die AHA-Formel: 
Abstand, Hygiene, Alltagsmasken.

Deshalb führen wir zum Schutz unserer Mitglieder, 
unserer Kundinnen und Kunden sowie unserer  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zunächst vom  
15. Oktober 2020 bis 15. März 2021 eine Masken-
pflicht für alle Personen ein, die unsere SB-Geräte 
nutzen oder den Service in Anspruch nehmen.

Obwohl die Bedeckung von Mund und Nase für 
Finanzinstitute in Niedersachsen ausdrücklich  
nicht verpflichtend vorgeschrieben ist, hat sich die  
Volksbank Emstal eG zu diesem Schritt entschieden. 
„Die aktuellen Entwicklungen in der Coronavirus-
Epidemie in Deutschland bereiten uns allen Sorgen.  
Unser Leitgedanke während der gesamten Krise 
lautet: Die Verantwortung zueinander liegt auch  
im Abstand zueinander. Hierzu gehört für uns,  
vor allem jetzt in der Herbst- und Grippezeit ein   
Mund-und-Nasen-Schutz“, erklärt Wilfried Freerks.

Mit Maskenpflicht, ohne Catering und in reduzierter Form

Generalversammlung  
      in Zeiten von Corona

Maskenpflicht 
in unseren 
Bankstellen!

wenn Sie sich wirklich gesund fühlen“, so bringt  
es Wilfried Freerks auf den Punkt. Aufgrund des  
Infektionsrisikos wird auf ein entsprechendes  
Catering verzichtet, genauso wie auf den Bus-
transfer. Darüber hinaus ist das Tragen einer Maske 
während der gesamten Veranstaltung Pflicht.  
Entsprechend der Corona-Regelungen gibt es  
darüber hinaus festzugeordnete Sitzplätze mit  
entsprechenden Abständen. Zur besseren Organi-
sation werden alle Mitglieder daher gebeten, sich 
frühzeitig mit der entsprechenden Rückantwort,  
die mit der Einladung verschickt wird, für die Ge-
neralversammlung anzumelden. „Wir reduzieren die 
Generalversammlung auf die wichtigsten Inhalte. 
Das persönliche Gespräch sowie der Austausch mit 
unseren Mitgliedern wollen wir im nächsten Jahr 
nachholen“, legt Stefan Möhlenkamp-Röttger dar.
 
Informationen zusammengefasst  
im Geschäftsbericht
Weiterführende Fakten und Wissen zur wirtschaft-
lichen Lage sind für jedes Mitglied im Geschäfts-
bericht zusammengestellt, der in allen Filialen vier 
Wochen vor der Generalversammlung ausliegt.  
„Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit Ihrem 
Kundenberater, der Sie weitergehend über die 
Lage Ihrer Genossenschaft in Kenntnis setzen kann. 
Wir möchten trotz der Corona-Krise allen unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit geben, sich über unsere 
Genossenschaft zu informieren – ohne unsere 
Generalversammlung selbst besuchen zu müssen“, 
sagt Wilfried Freerks und fügt hinzu: „Jede Aus-
nahmesituation verlangt nach ungewöhnlichen 
Lösungen. Deshalb hoffen wir auf Ihr Verständnis 
für unser Vorgehen. Gemeinsam werden wir diese 
Zeit meistern.“

 Ausnahmesituationen verlangen nach ungewöhnlichen Lösungen. Mit der Corona-  
 Pandemie erleben wir derzeit herausfordernde Zeiten. Dennoch hofft der Vorstand  
 gemeinsam mit dem Aufsichtsrat auf ein gutes Gelingen der Generalversammlung.  
 „Wir verfolgen die Infektionsentwicklungen aufmerksam und nehmen das Thema  
 sehr ernst. Denn die Gesundheit unserer Mitglieder, Kundinnen und Kunden und  
 natürlich auch unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat für uns höchste Priorität.  
 Sollte sich die Lage im Emsland in der kalten Jahreszeit nicht weiter anspannen,  
 findet die Generalversammlung am 02. Dezember im neuen Veranstaltungsgebäude  
 der Samtgemeinde Lathen, im Markt 7 statt – natürlich unter anderen Bedingungen“,  
 erklärt der Vorstandssprecher Wilfried Freerks. 

 Wir schaffen das –  

 aber nur zusammen! 

 Der Umgang mit Corona im Herbst 

Halten Sie genügend Abstand  
von ca. 1,50 Metern zu anderen  
Kunden und unserem Personal.

Verzichten Sie auf  
das Händeschütteln.

Achten Sie auf eine verstärkte  
Handhygiene. Zur Desinfektion  
stehen entsprechende Mittel bereit.

Waschen Sie sich regelmäßig  
und gründlich die Hände.

Wenn Sie sich krank fühlen,  
bleiben Sie bitte zuhause.

Wenn Sie husten müssen,  
dann bitte in ein Taschentuch  
oder in die Armbeuge.
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Gemeinsam mit unserer Kundin aus dem Beratungszentrum  
Dersum freuen wir uns über den sensationellen Gewinn eines  
neuen VW e-up bei unserem VR-Gewinnsparen.

GEWINNEN. SPAREN. HELFEN.
Mit 5 Euro im Monat sind Sie beim Gewinnsparen dabei. Den 
größten Teil des Betrags sparen Sie an. Der kleinere Teil bildet 
den Spieleinsatz. Mit diesem unterstützen Sie Projekte in Ihrer 
Region und nehmen an den monatlichen Verlosungen und 
unseren Zusatzziehungen teil. So kombinieren Sie spannendes 
Spielvergnügen mit Sparen und leisten zugleich Hilfe für einen 
guten Zweck. Wir drücken die Daumen und hoffen auf den 
nächsten großen Gewinn bei der Volksbank Emstal eG!

Christina König hat ihr nebenberufliches 
Studium zur Bankfachwirtin mit Bravour  

bestanden. Wir sind mit ihr zusammen stolz 
auf die Leistungen und gratulieren herzlichst. 

Darüber hinaus gratulieren wir  
Maike Krieger zum 15-jährigen  
und Beate Nüsse-Fischer zum  
30-jährigen Jubiläum. Vielen Dank  
für die Einsatzfreude und den  
Tatendrang!

Vor nun mehr 30 Jahren begann Ansgar Fischer 
seine Bankausbildung bei der früheren Volksbank 
Rütenbrock. Nach Stationen als Geschäftsstellen- 
leiter in Altenberge und Baufinanzierungsberater  
verantwortet er heute als Teamleiter den  
Privatkundenbereich. Alles Gute zum Jubiläum!

Mit einem erstklassigen Frühstück  
und vielen Blumen gratulierten die  
Kolleginnen und Kollegen Anja  
Steenken zu ihrem 20-jährigen  
Jubiläum. Für unsere Kunden aus  
Dersum und Steinbild ist sie mit  
ihrer empathischen Art im Service  
die erste Ansprechpartnerin. Vielen  
Dank für die tolle Einsatzbereitschaft!

Eigentlich im wohlverdienten Urlaub,  
aber dennoch schaute Heinrich Jungeblut  

gemeinsam mit seiner Frau für einen kurzen  
„Jubiläumsbesuch“ vorbei. Der Geschäfts- 

stellenleiter und Kundenberater aus Wippingen 
ist bereits seit 40 Jahren bei der Volksbank  

Emstal eG. Vielen Dank für das Engagement. 

Zweimal 25 Jahre und einmal sogar 40 Jahre! 
Bei strahlendem Wetter gratulierte der  
Vorstand Wilfried Wübben (2.v.l.) und 
Carsten Becker (4.v.l.) zu ihrem 25-jährigem 
Jubiläum und Elfriede Pöker (3.v.l.) zu vier 
Jahrzehnten bei der Volksbank Emstal.

Kleiner Einsatz, große 
Freude: Jetzt geht´s UP!

Kundenberater Thomas Meinel (links) und Bernd Santen (rechts) freuen sich  
über das frisch in Wolfsburg von Pascal Herding (mittig) abgeholte Fahrzeug.

 Ein Grund zum Feiern! 
 Die Jubilare der Volksbank Emstal 

 Gerührt, geplättet und etwas demütig vor solch  
 einer langen Betriebszugehörigkeit: Auch im Sommer  
 2020 durften wir vielen Kolleginnen und Kollegen für  
 ihr Engagement danken und uns mit ihnen über ihr  
 besonderes Jubiläum freuen. 
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Treckerfahren allein reicht nicht für den Erfolg
Das Berufsbild des Lohnunternehmers hat sich in 
den letzten 15 Jahren stark verändert: Millionen-
investitionen in Hightech-Maschinen, die teilweise  
in wenigen Wochen ihr Geld verdienen müssen,  
verlangen ein hohes Maß an Managementqualitä-
ten und Weitblick. Denn Treckerfahren allein reicht  
nicht für den Erfolg. „Es ist eine Mischung aus  
Begeisterung, Verantwortung und Präzision, die 
unseren Beruf ausmacht“, meint Michael Klapprott. 
Sein Lohnunternehmen in Wippingen ist ein klassi-
scher Familienbetrieb, in dem alle an einem Strang 
ziehen. „Ein Lohnunternehmen braucht heute vor 
allem ein breites Portfolio. Es ist der Wandel von  

der verlängerten Werkbank zum Dienstleister mit  
breitem Service-Angebot“, erklärt Michael Klapp-
rott. Vor allem jetzt zur Erntezeit will das Telefon 
nicht stillstehen. Entsprechend viel muss geregelt 
und organisiert werden. „Auch wenn mein Alltag  
es nicht immer zulässt, sitze ich selbst am liebsten 
auf dem Trecker. Das lass ich mir nicht nehmen“, 
sagt Michael Klapprott mit einem breiten Grinsen 
im Gesicht. 

Partner des Landwirts
Die Leidenschaft für die eigene Arbeit und die 
Motivation an der Fortführung des Familienunter-
nehmens ist auch bei Michael Klapprott deutlich  

 Herbstzeit ist Erntezeit und damit Hauptsaison für Lohnunternehmer.  
 Vierzehn Stunden, sieben Tage die Woche sind dann keine Seltenheit:  
 Mit ihren hochtechnologischen Maschinen „beackern“ sie im wahrsten  
 Sinne des Wortes die Felder. Wenn auch der überdimensionierte  
 Fuhrpark aus Treckern, Häckslern und Mähdreschern sofort ins Auge fällt,  
 ist es vor allem das Team, das wie eine „geölte Maschine“ funktioniert  
 und den Erfolg ausmacht. Wie sieht die Arbeit eines Lohnunternehmers  
 aus und welche Herausforderungen hat die Branche zu meistern?  
 Eine kleine Reportage über zwei Lohnunternehmen aus der Region. 

         Mit Begeisterung,  
Verantwortung und Präzision

Michael Klapprott vom  
Lohnunternehmen Speller  

zeigt Kundenberater  
Wilhelm Husmann seinen  

beeindruckenden Fuhrpark

zu spüren. „Wir sehen uns als Partner des Landwirts. 
Nur gemeinsam können wir Herausforderungen 
bewerkstelligen. Wir ermöglichen Landwirten den 
Einsatz moderner Technik, ohne dass diese selbst 
in Maschinen investieren müssen. Zudem helfen 
Lohnunternehmer, zeitliche Engpässe ihrer Kunden 
abzufedern. Während in den sechziger Jahren das 
Mähen die klassische Aufgabe eines Lohnunterneh-
mers war, ist er mittlerweile viel breiter aufgestellt. 
So gehören Arbeiten wie Häckseln, Bodenbearbei-
tung, Pflanzenschutz, Düngung und das Ballen 
pressen zum Angebot – entscheidend ist immer die 
Nachfrage des Auftraggebers. Zunehmend beraten 
Lohnunternehmer auch zu den Themen Pflanzen-
schutz und Düngung. Als einer der wichtigsten Er-
folgszutaten sieht Michael Klapprott die Neugierde: 
„Welche Neuheiten gibt es auf dem Markt, welche 
innovativen Verfahren sind spannend für unsere 
Landwirte vor Ort. Hier stehe ich in einem ständigen 
Austausch, das macht die Arbeit aus und so attrak-
tiv: Wenig gegeneinander, viel mehr miteinander.“ 

Das wichtigste Gerät ist klein  
und passt in jede Hosentasche
Die Veränderungen bei Lohnunternehmern spiegeln 
den Strukturwandel in der Landwirtschaft wider: 
Es gibt tendenziell weniger Betriebe, die immer 
professioneller werden und pro Unternehmen mehr 
Fläche abdecken. Neben den gewaltigen Maschinen 
ist das wichtigste Gerät wesentlich kleiner und passt 
in jede Hosentasche: das Smartphone. Während 
des Gespräches mit Michael Klapprott macht sein 
Telefon ständig leise „Pling“ – wieder eine Nachricht. 
„Wir machen ziemlich viel mit WhatsApp“, sagt Mi-
chael Klapprott. „Damit senden wir uns zum Beispiel 
unsere Standorte.“ Den Computer im Büro nutzt 

er meistens morgens und zum Feierabend. „Da ich 
ziemlich viel unterwegs bin, ist der Trecker mein 
Arbeitszimmer.“ Hier werden sich Notizen gemacht, 
Routen geplant und organisiert. Ein eingespieltes 
Team ist auch bei Michael Klapprott Dreh- und  
Angelpunkt: Unser Betrieb lebt davon, dass wir  
zusammenarbeiten. Einzelkämpfer gibt es hier nicht.“ 
Neben der Teamarbeit gefällt Michael Klapprott an 
seinem Beruf die Nähe zur Natur. „Ich bin fast jeden 
Tag draußen und habe mit Leuten zu tun. Das macht 
meinen Beruf so spannend.“ 

Geringere Ernte, bedeutet gleichzeitig  
eine geringere Auslastung
Und dennoch stehen auch die Lohnunternehmer 
vor herausfordernden Zeiten: So haben Entschei-
dungen der Politik beispielsweise direkten Einfluss 
auf die eigene Arbeit. „Eine kleine Veränderung  
in der Gesetzgebung kann darüber bestimmen  
in neue Maschinen investieren zu müssen. Dies  
bedeutet in unserem Fall häufig ein Invest von  
mindestens sechsstelligen Beträgen.“ Darüber  
hinaus bleiben die klimatischen Veränderungen  
eine große Aufgabe: Die Sommerdürre spiegelt  
sich natürlich in den Ernteergebnissen wider.  
Eine geringere Ernte beim Landwirt bedeutet 
gleichzeitig eine geringere Auslastung eines  
Lohnunternehmers.“ 

„Die einzige Möglichkeit Großes zu leisten ist, das  
zu lieben, was man tut.“ Trotz der Veränderungen 
und den anstehenden Herausforderungen ist  
Klapprott Lohnunternehmer aus Leidenschaft,  
der auf Kooperation setzt und Partnerschaftlichkeit 
lebt – ein Erfolgsrezept, das eigentlich für jeden  
Bereich gelten sollte. 



Safe+ 
Smart 
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Taschenlampe 
Wir lassen Sie nicht 
im Dunkeln stehen!

Altersvorsorge-Check 
Optimal abgesichert!

Sie sind sich unschlüssig, ob Sie  
für Ihr Rentenalter ausreichend  
abgesichert sind?

Sie möchten sich über Steuer- 
ersparnisse und staatliche Zulagen  
in der Altersvorsorge informieren?

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 
und profitieren Sie von unserem  
Altersvorsorge-Check!

Kommen Sie in unseren Filialen  
vorbei und holen sich ihre  
persönliche Taschenlampe ab.

(Nur solange der Vorrat reicht)
Vor- & Nachname

Vor- & Nachname

Vor- & Nachname

Vor- & Nachname

Gewinnspiel 
Sichere dir jetzt  
500 Euro für  
deinen Verein!

Wie dein Verein gewinnt? 

1) Folge uns auf Instagram!

2) �Like unseren Beitrag zum  
Gewinnspiel auf Instagram

3) �Schreibe in die Kommentare  
wofür dein Verein 500 € benötigt!

Unsere genossenschaftliche  
profitable Anlage-Alternative

Das Highlight: Kunden können ihr Geld 
individuell zwischen einem sicheren Kapi-
tal und einem Chancen-Kapital aufteilen. 
Und das nicht nur einmalig bei Abschluss, 
sondern jederzeit kostenfrei. Auch (Teil-)
Auszahlungen sind jederzeit ohne Ge-
bühr möglich. Es besteht zudem immer 
die Möglichkeit, Zuzahlungen zu leisten. 
Die R+V-AnlageKombi Safe+Smart kann 
für einen Einmalbeitrag ab 5.000 Euro 
abgeschlossen werden.

Rendite und Sicherheit:  
Kein Widerspruch
Rendite und Sicherheit müssen sich 
nicht ausschließen, im Gegenteil: Bei 
Safe+Smart können Kunden ihr Geld 
mit beiden Aspekten flexibel verbin-
den – eine attraktive Alternative im 
Niedrigzinsumfeld. „Safe+Smart bietet 
damit größtmögliche Freiheit für alle, die 
flexibel Geld in ihre Vorsorge investieren 
und zugleich die Sicherheit einer Renten-
versicherung haben wollen“, so Bernd 
Santen, Kundenberater im Beratungs-
zentrum Dersum.  

 Geld sicher anlegen, zugleich die Renditechancen  
 an den Kapitalmärkten nutzen und dabei jederzeit  
 finanziell flexibel bleiben: Diese Kombination  
 ermöglicht die neue, moderne Rentenversicherung  
 R+V-AnlageKombi Safe+Smart. 

Wie sehen Ihre Sparziele in Zeiten des Niedrig-
zinses aus? Was wird aus den etwas größeren 
Wünschen, die man sich nicht auf einen Schlag 
erfüllen kann: Das neue Auto, die hochwertige 
Einrichtung oder die langersehnte Reise?  
Fragen, die sich wahrscheinlich jeder in den  
letzten Jahren schon einmal gestellt hat. 

Deshalb die gute Nachricht: Ertragsmöglichkeiten 
bieten sich Sparern auch heute noch. Allerdings 
heißt es umdenken: Das Geld nicht ruhen, sondern 
arbeiten lassen! Zum Beispiel in Investmentfonds. 
„Beim Investmentfonds legen unsere Kunden ihr 
Vermögen in eine Vielzahl verschiedener Wert- 
papiere an, dies eröffnet deutlich attraktivere  

 So wird ein Schuh draus! 
 Mit Fondssparen ein kleines Vermögen aufbauen 

Ihre Vorteile  
auf einen Blick:

• �Transparenz Ihrer  

Geldanlage durch  

Online-Verwaltung

• �Das Verhältnis von  

sicherem Kapital zum  

Chancen-Kapital ist  

nach eigenem Bedarf  

gestaltbar und jederzeit  

veränderbar

• �Volle Kontrolle: 

Als Anleger können  

Sie jederzeit das  

Sicherheits-Chancen- 

Verhältnis ändern

• �Mit dem Chancen- 

Kapital nehmen Sie an  

der Entwicklung des  

Kapitalmarktes teil

• �Ein- und Auszahlungen  

sind jederzeit flexibel  

und kostenfrei möglich

• �Für das Chancen-Kapital 

müssen keine einzelnen  

Anlageentscheidungen  

getroffen werden

• �Leistung zwischen  

Kapitalauszahlung  

oder lebenslanger  

monatlicher Rente  

wählbar

Einfach und bequem
Und so funktioniert die R+V-Anlage-
Kombi Safe+Smart: Das sichere Kapital 
(mindestens 50 Prozent der ursprüng-
lichen Anlage abzüglich Kosten) geht 
in einen Deckungsstock mit attraktiven 
Überschüssen und kann dadurch nur 
mehr werden – egal was an den Zins- 
und Kapitalmärkten passiert.

Mit dem übrigen Geld, dem Chancen-
Kapital, profitiert der Kunde von der 
Wertentwicklung am Aktienmarkt. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die Aktienin-
dizes DAX 30, EURO STOXX 50 und der 
MSCI WORLD. Langjährige Kundentreue 
wird außerdem mit einem Laufzeitbonus 
auf das sichere Kapital nach 10, 15 und 
20 Jahren belohnt. Über das Online-
Banking kann jeder Kunde jederzeit den 
Stand seiner Kapitalanlage einsehen und 
die Aufteilung zwischen sicherem Kapital 
und Chancen-Kapital ändern.

Aussichten auf Erträge. Das erhöht die Chancen, 
seinen Wohlstand zu sichern“, erklärt Vermögens- 
berater Frank Ludden. Investmentfonds sind  
deshalb für jedes Alter gleichermaßen interessant: 
Denn wer langfristig Geld für später auf die hohe 
Kante legen will, braucht keine hochriskanten  
Aktien oder ausgeklügelte Strategien. Vielmehr 
geht es um Kontinuität, einen langen Anlage- 
horizont und einfach mit dem Sparen zu starten. 

Union Investment hat sich für alle „Spar-Starter“  
etwas Besonderes überlegt: Wer bis zum 30.  
November einen neuen Sparplan abschließt,  
bekommt einen schicken Adidas-Sneaker geschenkt! 
So wird im wörtlichen Sinne „ein Schuh draus“!



Der Emstaler 
Das Mitgliedermagazin  
der Volksbank Emstal eG 
Ausgabe: 23 
Erscheinung: Oktober 2020 
Auflage: 6.000 Exemplare 
 
Kontakt 
Volksbank Emstal eG 
Bastian Bruns 
Marketingleitung 
bastian.bruns@vb-emstal.de 
Tel. 05933 608-222 
 
Redaktion 
Volksbank Emstal eG 
Bastian Bruns 
bastian.bruns@vb-emstal.de 

Gestaltung & Fotografie 
Volksbank Emstal eG 
Matthias Abels 
matthias.abels@vb-emstal.de 
Tel. 05933 608-224 
 
Externe Fotonachweise 
Seite 8: © Ralf Barkhoff 
 
Druck & Versand 
Druckhaus Plagge GmbH
An der Feuerwache 7
49716 Meppen
Tel. 05931 8360 
info@druckhaus-plagge.de
www.druckhaus-plagge.de

Impressum

Der Emstaler 12

Gutschein 3 
Altersvorsorge-
Check

Gutschein 1 
Gewinnspiel: 
3 x 500 Euro für  
deinen Verein!

Gutschein 2 
Taschenlampe

Ganz herzlich begrüßen wir unsere neuen  
Azubis Lea Rüschen, Nils Pennemann und  
Franziska Langen! Wir wünschen euch einen 
tollen Start ins Berufsleben und freuen uns,  
dass ihr bei uns seid!

 Dann bewirb dich jetzt für  

 deine Ausbildungsstelle 2021! 

 Herzlich willkommen  

 Lea, Nils & Franziska! 

 Du bist auch  

 Teamplayer? 

Zum 01. August 2021 suchen wir 
aufgeschlossene Menschen, die mit  
uns die Zukunft gestalten wollen.  
Wir freuen wir uns auf deine  
Bewerbung per Post oder Mail.

Hauptstraße 19 • 49672 Lathen
05933-608221 • personal@vb-emstal.de


